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•Ein Reseller von Multifunktionsdruckern wollte bestehende Drucker von einem anderen Hersteller in einem 

Druckraum ersetzen. Das Heften von Teilsätzen von Seiten innerhalb eines Jobs war eine Anforderung für eine 
Druckanwendung, aber der bevorzugte neue Drucker besaß diese Funktion nicht.   

Das Anforderung 

Erfüllen einer Anforderung für das Heften von Teilsätzen eines Jobs 
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•doc-Q-manager wurde installiert, um Jobs an den Multifunktionsdrucker mit einer speziellen Warteschlange zu 
verwalten, die mit einem benutzerdefinierten Skript konfiguriert wurde, das Jobs vorverarbeitet, bei denen 
Teilsätze geheftet werden müssen. Benutzer ziehen Jobs einfach auf die spezielle Warteschlange, um das 
Heften von Teilsätzen auszulösen, und doc-Q-manager erledigt den Rest. 

Die Lösung 

•Der Kunde kaufte den bevorzugten Drucker und der Reseller schloss den Verkauf erfolgreich ab. Vorteile 

Erfüllen einer Anforderung für das Heften von Teilsätzen eines Jobs 
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